
BISCHOFSWORTI ZUR NKUNDIGUNG DES
KATHOLIKENTAGES 1983

148 Das Bischotswort wurde Dreitaltigkeitssonntag, Junı 1982 be1 allen (sottes-
dıensten verlesen.

Liebe Gläubige!
Heute, Fest der Heılıgsten Dreifaltigkeıit, geben die Bischöfe Osterreichs bekannt,;

da{fß VO bıs 11 September 1983 als Höhepunkt un: Abschlufßß eıner ıntensıven V-Or:-
bereitung eın gesamtösterreichischer Katholikentag in Wıen stattfinden wiırd.

Dieser Katholikentag, dem WIr auch den Besuch des Heılıgen Vaters erwarten, un!
der mıt dem Gedenken dıe Befreiung Wıens VOT 300 Jahren ıne Schicksalsstunde
Europas zug_ammenfällt‚ kann einem wichtigen Ereign1s tür die Kirche un: alle
Menschen iın Osterreich werden.

Was bedeutet eın Katholikentag? Was sınd die Ziele? Was sind die Absichten?

Jeden 5Sonntag un! jeden Feıiertag sınd WIr Christen eingeladen, zusammenzukom—
INCIL, uns 7E Gottesdienst versammeln. Dieses Sıch-Versammeln, dieses Zusam-
menkommen, 1st sehr wichtig tür das Leben der Christen. Dadurch wırd Kırche sıchtbar
un! lebendig. Kıirche 1st die Versammlung derer, die Jesus Christus glauben. Beım
Katholikentag versammelt sıch die Kirche VO  an Osterreich. Z diesem Treffen sınd alle
eingeladen.

Ziel un! ınn dieser ftestlichen Versammlung bestehen VOT allem darın, sıch gegensel-
t1g 1m Glauben stärken, die Christen ermutıgen, sıch den Aufgaben unserer eıt

stellen un! VOT aller Welt den Glauben bezeugen. Von solchen Festen geht Freude
un! Ermutigung aus un:! wırd Inıtiatıve für die Zukunft geweckt.

Katholikentage sınd aber keine reın innerkirchliche Angelegenheıt. Eın wesentliches
Ziel aller Katholikentage 1St die Begegnung VO Kirche un Offentlichkeit, VO E vange-
lıum un Welt Durch die Arbeıten des Katholikentages soll die Kırche befähigt werden,
ihre Aufgaben ın der jeweıligen eıt besser ertüllen. Eın Katholikentag 1st ıne Her-
ausforderung, sıch miıt den Zeitproblemen auseinanderzusetzen, damıt die erlösende
und befreiende Kratt der Botschaftt Jesu 1m Leben des einzelnen und der Gesellschatt
stärker wırksam wiırd.

Eın Katholiıkentag soll bezeugen, da{fß die Christen Anteıl nehmen Schicksal des
Menschen, w1e auch das letzte Konzıil gefordert hat „Freude un:! Hoffnung, Trauer
un ngst der Menschen VO  w heute, besonders der Armen un! Bedrängten aller
siınd uch Freude un: Hoffnung, Trauer un:! ngst der Jünger Christı“.

Dıie Solidarıtät mıt den Menschen un ıhren dSorgen un Nöten, iıhren Freuden un!
Hoffnungen, soll in der eıt der Vorbereitung un Katholikentag selbst wachsen.

Angesichts der gegenwärtıgen Weltlage, 1ın der Angst, Resignation un! Hoffnungslo-
sigkeıt ımmer mehr sıch greiten, wurde dıe christliche Hoffnung als Thema des Ka-
tholikentages gewählt. Jeder Mensch raucht Hotfnung. Der Glaube kann Hoffnung
geben Dıie Zeichen des Katholikentages sınd Kreuz un! Anker Der Anker, der das
Schift 1n den Sturmen esthält, 1st Symbol der Hoffnung. Dıie Hotfnung x1bt 1inn un
Halt auch 1ın schwierigen Tagen. [)as Kreuz 1mM Mittelpunkt zeıgt d da{fß Jesus Christus
NSCIC Hoffnung 1St.

Katholikentage sınd uch Bekenntnistage. Das Bekenntnıis des kommenden Katholi-
kentages lautet: Unsere Hotffnung ist Jesus Christus (1 Tım 1 Er 1St der tiefste rund
der Hoffnung, auch tür die Welt VO heute. Dieser Glaube Jesus Christus oll uns



helten, die HoHnungslosigkeit un:! Resignatıon iın der Kırche selbst überwinden un 149auch für dıe Menschen unNserer eıt eın Zeichen der Hoffnung se1n.
Denn WIr sollen die Hoffnung, die u1lls durch Jesus Christus geschenkt wırd, nıcht für

uns behalten. Das Motto des Katholikentages lautet: Hoffnung leben, Hoffnung geben.
Wır wollen keinen Katholikentag der Worte lleın, sondern einen Katholikentag der Ta-
Fe  =] In den konkreten Nöten der Gegenwart z1bt unzählige Möglichkeiten, Hoffnung

geben. Jeder kann Taten SEUZCH; die Hoffnung geben, auch jener, der selbst wenı1g
Hoffnung hat Ihm wırd adurch Hotffnung zuteıl werden.

Dıie Bischöfe laden alle Gläubigen eın, sıch auf den Katholikentag und den Besuch des
Heılıgen Vaters vorzubereıiten. Jeder einzelne, die Pftarreien un: die verschiedenen
Gruppen un! ewegungen mögen Wege {tinden, sıch auf dieses Ereign1s vorzubereiıiten.
Man moge uch jene Hılfen nutzen, die gesamtösterreichısch oder diıözesan 7E Vorbe-
reitung angeboten werden.

„Wenn nıcht der Herr das Haus baut, muht sıch jeder umsONStT, der daran baut“
(Ps 27) Der Katholikentag wiırd L1UT dann eıner geistigen Erneuerung der Kırche
tühren, wenn CGottes Geilst ın den Menschen VO  w ÖOsterreich wirkt. Wır bıtten alle,
einzeln un: gemeınsam, für das Gelingen des Katholikentages beten un sıch dem
Wıiırken des Heılıgen Geistes öffnen

Marıa, die Mutter Jesu: dıe mMIiIt den Jüngern das Kommen des Heılıgen (jelistes
gebetet hat, moge mıit ihrer Fürbitte das Geschehen des Katholikentages begleiten un:
uns eın Zeichen der Hoffnung se1ln.

Möge der Osterreichische Katholikentag 1n der eıt der Vorbereitung__ und bei den
Veranstaltungen 1mM September 1983 dazu beitragen, dafß die Kıirche VO  w ÖOsterreich
einer Kırche wırd, die otfen un! einladend 1St, die Hoffnung ebt un: Hoffnung o1bt

Dıie Erzbischöte un:! Bischöte Osterreichs


